
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.04.2023 (23:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksoberliga Herren Nord

SV Jembke : TSV Meine 
Samstag, 15.04.2023, 16:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem SV Jembke und dem TSV Meine

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:31 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV Meine beim Auswärtsspiel in der Bezirksoberliga Herren Nord am Samstagnachmittag vom SV
Jembke. Rund 268 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Schroeder / Plinta das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Beide Mannschaften
absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Schroeder / Plinta machten mit Breselge / Meier bei ihrem
Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich waren Schieß / Fowler bei ihrer 1:3-Niederlage von Breselge / Trappe dann doch
niedergerungen worden. Ein hartes Stück Arbeit hatten danach Rothen / Ditschun gegen Oelmann /
Obsiadly zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Benjamin
Schroeder, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Steffen Oelmann verlor. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Noah Schieß das Match mit 1:3 gegen Volker
Breselge abgab und eine Niederlage kassierte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Hans-Jürgen Plinta holte mit einem 3:1 gegen Jens Trappe
einen Punkt für sein Team. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Steven Fowler bei seiner
Vier-Satz-Niederlage von Jonas Breselge dann doch niedergerungen worden. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lange dagegenhalten konnte Tobias Rothen
beim 2:3 gegen Timo Obsiadly. Das Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-
Werten als enormer Favorit gegangen war, verlor Rothen dennoch im 5. Satz. Zwischenzeitlich
konnte Nick Ditschun zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Alexander Meier
aber trotzdem mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des SV Jembke und des TSV Meine in die
Box. In vier Sätzen gewann nachfolgend Benjamin Schroeder gegen Volker Breselge und gab dabei
nur einen Satz her. 19:13 (Schroeder) bzw. 21:13 (Breselge) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nur einen
Satzerfolg verbuchte nachfolgend Noah Schieß bei seiner Niederlage gegen Steffen Oelmann. Es
dauerte eine Weile, bis Hans-Jürgen Plinta seine 2:3-Niederlage gegen Jonas Breselge hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Diese Niederlage war gleichzeitig die 20. für
Plinta seit Beginn der Saison, während ihm bislang 11 Siege gelangen. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Steven Fowler
bei seinem 3:1 gegen Jens Trappe doch überlegen. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Trappe
nun 4 Siege und 4 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Tobias Rothen
überzeugte im Einzel gegen Alexander Meier, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Einen hart erarbeiteten
Erfolg feierte Nick Ditschun beim 3:2 gegen Timo Obsiadly, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Nach diesem Einzel steht Ditschun somit bei 8 Siegen und 12 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Obsiadly ein 4:14 ausweist. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann
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die Spannung den Siedepunkt. Recht kurzen Prozess machten im Anschluss Schroeder / Plinta
beim 11:5, 11:6, 11:7 mit Breselge / Trappe. Somit trennte man sich unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Jembke die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 20:16 bei 9 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TSV Meine geht es stattdessen am 22.04.2023 gegen den TSV Hehlingen/SV
Nordsteimke (SG) nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Jembke

Doppel: Schroeder / Plinta 2:0, Schieß / Fowler 0:1, Rothen / Ditschun 1:0 
Einzel: B. Schroeder 1:1, N. Schieß 0:2, H. Plinta 1:1, S. Fowler 1:1, T. Rothen 1:1, N. Ditschun 1:1 

 TSV Meine
Doppel: Breselge / Trappe 1:1, Breselge / Meier 0:1, Oelmann / Obsiadly 0:1 
Einzel: V. Breselge 1:1, S. Oelmann 2:0, J. Breselge 2:0, J. Trappe 0:2, A. Meier 1:1, T. Obsiadly 1:1


